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JUBiLäUm im sCHUHHaUs roCKaHr
eINeWoCHe LANG PRoGRAMMMIT RABATTeN UND KINDeRFeST INWeTTMAR

55 Jahre Freude an der Arbeit – und es geht weiter
Das Schuhhaus Rockahr in Wettmar feiert vom 23. bis 28. September eine besondere Festwoche mit 20 Prozent Rabatt auf das gesamte Sortiment

Seit 55 Jahren ist das Schuh-
haus Rockahr an der Her-
renhäuser Straße 33 eine

feste Größe für hochwertige
Schuhe inWettmar. Besonders für
Kinder und Jugendliche, vom ers-
ten Schritt bis zu den höheren
Jahrgängen, findet man hier den
idealen Schuh. Brigitte Rockahr,
die Inhaberin,bringtviel erfahrung
und persönliche Hingabe in ihre
Arbeit ein. Ihre Kunden, viele von
ihnen mittlerweile in der vierten
Generation, schätzen ihre präzise
Beratung und die herzliche Be-
treuung.

Im Schuhhaus Rockahr wird
der Fuß jedes Kindes mit größter
Sorgfalt ausgemessen. Dabei
steht nicht eile, sondern die ge-
naue Anpassung im Vordergrund,
unterstützt durch spielerische
elemente wie Schiebewagen und
Modellautos fürdieKleinsten. „Je-
des Kind ist einzigartig, und es
macht mir Freude, die passende
Lösung für jedes einzelne zu fin-
den“, erklärt Brigitte Rockahr.

DasSortimenthat sichüberdie
Jahre stark verändert. Wo es frü-

her nur drei Farben gab, gibt es
heute über 30 Farbkombinationen
und eine breite Palette von De-
signs, von schlichtenModellen bis
hin zu ausgefallenen Varianten.
Für die kälteren Monate stehen
wasserfeste und gefütterte Mo-
delle bereit, natürlich auch mit
echter Wolle. Die strahlenden Ge-
sichter der Kinder,wenndie richti-
gen Schuhe gefunden sind, sind
für Brigitte Rockahr das größte
Lob.

BrigitteRockahrwirdseitvielen
Jahren von ihrerMitarbeiterin Ing-
rid Schnittka unterstützt, beson-
ders am Nachmittag, wenn die
meisten Kunden nach dem Kita-
und Schultag kommen. „Ihre
Unterstützung ist unverzichtbar“,
sagt die Chefin.

In 55 Jahren hat sich viel ver-
ändert. Das Schuhhaus Rockahr
hat sich stets dem Qualitätsan-
spruch verschrieben, und auch
die Marken haben sich weiterent-
wickelt – nach wie vor bietet das
Geschäft Produkte von höchster
QualitätwieNaturino, Ricosta und
Superfit an. „Ich habe immer ger-

nehiergearbeitetundmöchtedas
auchweiterhin tun“, soBrigitteRo-
ckahr.

ZumJubiläum lädt das Schuh-
haus Rockahr vom 23. bis 28.
September zu einem Kinderfest

im Garten ein. Neben Hüpfburg
undanderenAttraktionenkönnen
sich die Besucher auf 20 Prozent
Rabatt auf alles freuen. Die aus-
gezeichnete Beratung für perfekt
angepasste Schuhe bleibt natür-
lich auch an diesen Tagen be-
stehen.

■ Besuchen sie das
schuhhaus rockahr in der
Herrenhäuser straße 33
30939 Burgwedel-Wettmar,
oder rufen sie uns an unter
Telefon (0 51 39) 16 26.
Wir sindmontags bis samstags
von 10 bis 12.30 Uhr
undmontags bis freitags
von 15 bis 18 Uhr für sie da.

Das schuhhaus an der Herrenhäuser straße 33 ist unter der
Leitung von Brigitte rockahr eine gute adresse für Qualitätsschuhe.
Fotos: Gabriele Gosewisch

auch bei den
kleinsten
schuhgrößen
stimmt im
schuhhaus
rockahr die
Qualität. Chefin
Brigitte rockahr
berät ihre
Kundenmit viel
Erfahrung.

Apothekerin Antje Caruso
Hauptstraße 62

30938 Burgwedel OTWettmar
Telefon 05139/8422

Besuchen Sie unseren
Onlineshop unter:

www.birken-apotheke-wettmar.de
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Schuh-Rockahr

Herrenhäuser Straße 33 • 30938 Burgwedel-Wettmar • Tel.: (05139)16 26
Mo. – Sa. 10:00 – 12:30 Uhr, Mo. – Fr. 15:00 – 18:00 Uhr

Wir feiern 55 Jahre Schuh-Rockahr
und es gibt 20% auf das gesamte Sortiment

vom 23.9.-28.9.24!

Wir gratulieren zum 55. Jubiläum!
Wir fertigen für Sie: · Überdachungen
· Fenster & Türen in · Zimmertüren
Kunststoff und Holz • Insektenschutz
· Rollläden • Einbauschränke

Reparatur von Holz und Kunststofffenstern

Engenser Straße 10 • 30938 Burgwedel -Thönse
Telefon 05139 1816

ROCKAHR
Tischlereibetrieb

Familie Mura
Hauptstraße 64

Wettmar
05139 - 40 97 09

Von Herzenweiter alles Gute
vomEiscafé Mona!

„Mi Ma Mu“ präsentiert Musical
Zweite Aufführung am heutigen Sonnabend, 21. September

burGwedel. Der „Mi Ma Mu
Kinder- und Jugendchor“ hat
jetzt, in seinem zehnten Jahr seit
der Gründung, das Musical „Die
heilige Insel“ auf die Bühne ge-
bracht. Rund einhundert Kinder
haben ihren Beitrag geleistet.
Zum Hintergrund berichtet Bern-
hard Schierbaum: „Das Stück ist
eigens für den Chor komponiert

und gedichtet worden.“ Hierbei
zeichneten Tobias Rokahr für die
Musik sowie Katharina Trajan für
die textliche Kreativität verant-
wortlich. Die Beschreibung von
Bernhard Schierbaum zur Auf-
führung: „Unter der gewohnt
gestenreichen und energiegela-
denen Anleitung der Chorleiterin
Kristina Rokahr brachten die jun-

gen Darsteller ein Stück vor auf-
wändig gestalteter Kulisse und
mit tollen Kostümen auf die Büh-
ne, in dem die Frage geklärt wer-
den sollte, wem die heilige Insel
dengehören solle: den Elefanten,
den Ziegenböcken, den Fröschen
oder den Einhörnern. So ent-
spann sich ein kurzweiligerWett-
streit mit viel Musik, souverän

vorgetragenen Solopassagen
und talentiertem Schauspiel über
eine Stunde, an dessen Ende die
Erkenntnis siegte, dass sich vieles
gemeinsam besser lösen lässt,
wenn alle ihre jeweiligen Fähig-
keiten vereinen, statt ihre Egois-
men durchzusetzen. Ein univer-
selles Thema seit jeher.“ Begleitet
wurde das Musical musikalisch

von Jan-Hendrik Behnken (Per-
cussions), sowie Valentin Rokahr
(Piano) und Benjamin Rokahr
(Violine).
Die zweite Aufführung findet

am heutigen Sonnabend, 21.
September, um 15.30 Uhr in der
IGSBurgwedel,AufderRamhorst
2, statt. Es gibt noch Restkarten
an der Tageskasse.

"Mi Ma Mu" auf der IGS-Bühne. Foto: Privat

Dekoration für
Erntedank erbeten
GroßburGwedel. Für den
Erntedank-Gottesdienst am 29.
September um 10 Uhr in der St.
Petri Kirche bittet die Gemeinde
um Spenden zum Schmücken
des Altarraums.
Nach dem Gottesdienst ge-

hen die Gaben an die Burgwe-
deler Tafel. Gern werden daher
neben Kürbis und weiterem Ge-
müse oder Obst auch haltbare
Lebensmittel wie Kaffee, Tee,

Zucker oder Nudeln genom-
men. Von Montag, 23. Septem-
ber, bis Freitag, 27. September,
können die Gaben im Gemein-
dehaus, Küstergang 2, abgege-
ben werden. Ein Karton steht
bereit. Am Sonnabend, 28. Sep-
tember, wird in der Zeit von 10
bis 11.30 Uhr der Altarraum ge-
schmückt. Auch dort können
Gaben direkt in der Kirche abge-
geben werden.

Bridge im Turnier gespielt
GroßburGwedel. Am Hei-
deblütenturnier des Bridgeclubs
Celle spielten 25 Paare um den
Sieg. Sie kamen aus Großburg-
wedel, aber auch aus Goslar,
Nienburg, Steinhude, Hannover
oder Wolfsburg.
Im Hotel „Celler Tor“ begann

der Nachmittag mit einem ge-
mütlichen Kaffeetrinken, bevor

der Wettkampf losging. Nach
dreieinhalb Stunden intensivem,
konzentriertem Kartenspiel
standen die Sieger fest. Zur gro-
ßen Freude der Burgwedeler er-
rangen Dittlind Schubert und
Reinhard Oesterlein vom hiesi-
gen Bridge-Treff Großburgwe-
del mit sagenhaften 71,29 Pro-
zent den ersten Platz.

Büchereien in den Schulferien
geöffnet
GroßburGwedel. Die Bü-
chereien in Burgwedel haben
mit Ausnahme der Bücherei in
Kleinburgwedel in den Schulfe-
rien, 4. bis 19. Oktober, geöff-
net: In Fuhrberg, IndenTweech-
ten8,Montag von15bis 17Uhr
und Donnerstag von 17 bis 19
Uhr; in Großburgwedel, Von-

Alten-Straße 15, Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr und
von 15 bis 18 Uhr (außer Mitt-
wochnachmittag); in Thönse,
Bruchstraße 1, Donnerstag von
16 bis 17.30 Uhr; in Wettmar,
Heinrich-Werth-Straße 9, Mon-
tagvon15.30bis17.30Uhrund
Donnerstag von 17 bis 19 Uhr.

Komplette Seite zerkratzt
GroßburGwedel. Ein auf
dem Parkplatz Springhorstsee
am 13. September geparkter
grauer Audi A7 ist im Tatzeit-
raum 22 bis 23.40 Uhr von Tä-

tern beschädigt worden. Die ge-
samte Beifahrerseite wurde zer-
kratzt.
Der Schaden beträgt ge-

schätzt 3.000 Euro.
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